
Abschrift des Textteils der Satzung. Das komplette Original einschließlich aller Verfahrensvermerke

kann beim Amt Wittenburg (geschäftsführend verwaltet durch die Stadtverwaltung Wittenburg) beim
dortigen Bauamt zu den jeweils geltenden Sprechtagen eingesehen werden.

Satzung der Gemeinde Boddin
Landkreis Ludwigslust

über
die Festlegung und Abrundung des im Zusammenhang bebauten

Ortsteils Boddin

Aufgrund des § 34 Abs. 4 und 5 des Baugesetzbuch (BauGB) vom 08.12.1986 (BGBl.1 S.
2253), in der zur Zeit des Satzungsbeschlusses gültigen Fassung in Verbindung mit § 4 Abs.
2a des Maßnahmengesetz zum Baugesetzbuch (BauGB- MaßnahmenG) wird nach
Beschlußfassung durch die Gemeindevertretung vom 25.11.1997 und mit Genehmigung des
Landrates des Landkreises Ludwigslust folgende Satzung für das Gebiet des Ortsteiles
Boddin erlassen.

§ 1 Räumlicher Geltungsbereich
(1) Der im Zusammenhang bebaute Ortsteil (§ 34 BauGB) umfaßt das Gebiet, das

innerhalb der der beigefügten Karte eingezeichneten Abgrenzungslinie liegt.
(2) Die beigefügte Karte ist Bestandteil dieser Satzung.

§ 2 Inkrafttreten
(1) Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung und der Bekanntmachung der

Genehmigung des Landrates des Landkreises Ludwigslust in Kraft.

VERFAHRENSVERMERKE :

1 . Bezügl i ch des vom künf t igen Gel tungsbere ich erfaß ten Außenbere iches s ind
entsprechend § 4 (2a) BauGB MaßnG in Verb indung mit § 34 (5) 1 BauGB die
betrogenen Bürger und berührten Träger öffentlicher Belange mit Schreiben vom 14.08.1995
unter Fristsetzung bis zum 25.09.1995 um Stel lungnahme gebeten worden. Die
betrof fenen Bürger wurden in einem Verfahren entsprechend 3 (2) BauGB betei l igt.

2 . D ie Gemeindevertre tung hat die vo rgebrachten Bedenken und Anregungen der
betrof fenen Bürger sow ie die Stel lungnahmen der Träger öf fentl i cher Belange am
17.06 .1997 geprüft . Das Ergebn is is t mi tgete i l t worden.

3 . D ie Satzung über d ie Fes tlegung der Grenzen für d ie Einbez iehung von
Außenbere ichsf lächen in d ie Satzung über die im Zusammenhang bebauten
Orts tei le , bes tehend aus der Planze ichnung; wurde am 17.06.1997 von der
Gemeindevert re tung beschlossen.

Gemeinde Boddin den 11.07.1997
gesiegelt mit dem Gemeindes iegel Boddin

gez. Krüger
Bürgermeister



Text liche Festlegungen für Flächen nach § 4 Abs. 2 BauGB-MaßnahmeG:
1 . Es is t ausschl ießl i ch die Err i chtung von Wohngebäuden zu läss ig.
2 . Ausglei ch (§ 8 Abs. 2 Satz 1 BNatSchG)

2 .1 Be i Bauvorhaben sind als Ausg le i ch
- für je 50 m² vers iegel te Fläche entweder ein e inheim ischer,
s tandortgerechter Laubbaum Stammumfang 12 - 14 cm (gemessen in 1 m
Höhe) oder
- je m² vers iegel te Fläche 0,5 m² einhe imische , s tandortgerechte Hecke ,
H=100 - 125 cm, bevorzugt auf dem betref fendem Grunds tück zu pf lanzen.

ZEICHENERKLÄRUNG

Grenzen für den im Zusammenhang bebauten Ortsteil
enspr. § 34 BauGB Abs. 4 Ziff. 1 in Verb. mit den Festlegungen dieser
Satzung.

Gehölzanpflanzung mit einheimischen Sträuchern und Überhältern

Fläche entspr. § 4 Abs. 2a BauGB-MaßnahmenG

Ers te l l t durch:

Stadtplanung und Dorfentwicklung
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